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M 1:20OK GeländeHandlaufGeländerRundrohrPflasterEinfassung Beton
OK GeländeA18CarpinusbetulusA19CarpinusbetulusA20Carpinus betulusA21Carpinus betulusA17Carpinus betulusA16Carpinus betulusA25Salix sp.A26Salix sp.A24Carpinus betulusA23Carpinus betulusA22Carpinus betulus

WC-Element - Objektvariante, 1120 x 490 mm

WC-Element - für Stützgriffe, Keramikhöhe verstellbar, 1120 mm

Waschtisch-Element - Anschlüsse fixiert, 1120 mm

Waschtisch-Element - barrierefrei, 1120 mm

Urinal-Element - Wasseranschluss universell, 1120 mm - 1300 mm

Kaltwasser

Warmwasser

Legende Trinkwasser

Brandschutzmanschette

MVR 16 x 2,2mm

Ausgussbecken Kaltwasser
Zapfhahn Kaltwasser

Mitte Wandscheibe: 105cm OKFFB
Abwasser: DN50

OK Ausgussbecken: 70cm OKFFB

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN40
Mitte Abfluss: 54cm OKFFB

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

PWC
RA = 264 cm OKFFB

INOX 22 x 1,2

PWC
RA = 35 cm OKFFB

MV 25 x 2,7

PWC
RA = 351 cm OKFFB

INOX 18 x 1,0

PWC
RA = 351 cm OKFFB

INOX 22 x 1,2

PWC
RA = 351 cm OKFFB

INOX 18 x 1,0

PWC
RA = 351 cm OKFFB

INOX 22 x 1,2 PWC
RA = 264 cm OKFFB

INOX 18 x 1,0

PWC
RA = 264 cm OKFFB

INOX 22 x 1,2

TW1

TW

PWH
RA = 258 cm OKFFB

MV 16 x 3,8

12 12 6 6 40

PE-HD 50 x 4,6mm

Mindestversorgungsdruck
5100 hPa
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MV 25 x 2,7mm

MV 16 x 2,2mm

MV 16 x 2,2mm

MVR 25 x 2,7mm

INOX 28 x 1,2mm

INOX 18 x 1,0mm

INOX 22 x 1,2mm

MV 25 x 2,7mm

Seecontainer
nach Lageplan Terrasse 
(Stand 09.10.2025)

Trinkwasser Zuleitung Container
PE-HD 25 x 2,3 mm
frostfrei verlegt 
Einbautiefe min. 80 cm
Rohrbettung aus feinkörnigem, steinfreiem Material (z.B. Sand 0/8), 
mindestens ca. 10 cm unter und über dem Rohr.

Anschlüsse müssen fachgerecht 
verschlossen werden

Anschlüsse müssen fachgerecht 
verschlossen werden

MVR 20 x 2,8mm

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN40
Mitte Abfluss: 54cm OKFFB

Urinal-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN50
Schnabelhöhe: 65cm OKFFB

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

Waschtisch-Montageelement
mit UP-Siphon

Durchlauferhitzer 3,5kW/230V
Abwasser: DN50

OK bar. WT: 80cm OKFFB

WC-Montageelement für Stützgriffe
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 46cm OKFFB

MVR 16 x 2,2mm

Warmwasserspeicher
Elektrisch beheizt
6kW
150 Liter
Stiebel Eltron
SHZ 150 LCD

TW4

TW

TW5

TW

TW2

TW

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

Verlegung auf Rohfußboden

95

Verlegung auf Rohfußboden

Verlegung Trinkwasser Rohrleitung
innerhalb des Bestandsgebäudes 
bis Trockenlager
unter der Decke

Verlegung Trinkwasser Rohrleitung
für den Anbau Küche und Personal
innerhalb des Bestandsgebäudes
unter der Decke

30

Frostsichere Auslaufarmatur
DN15 / Abschließbarer Bediengriff

Achse = 45cm OKFFB
Bohrung mit 1-2% Gefälle 

nach Außen ausführen

Rohrleitungen Trinkwasser 
Aufputz in Trockenlager

20

95

82

Rohrverlauf innerhalb der Bodenplatte 
bzw. des bestehenden Estrichs

22
5.

5

Armaturenträger
Spüle Kalt-/Warmwasser

Abwasser DN50
Mitte Abfluss: 40cm OKFFB

(nach Küchenplanung)

Vorwand für die Installation erforderlich
(Betonwand im Bestand)

Durchgangsbreite prüfen
ggf. Tür verschieben

Vorwand für Installation erforderlich
(Betonwand im Bestand)
Trinkwasserinstallation wird durch 
die Wand geführt und im Trockenlager
verzogen

Armaturenträger
Spüle Kalt-/Warmwasser

Abwasser DN50
Mitte Abfluss: 40cm OKFFB

(nach Küchenplanung)

Anschlüsse Entnahmegegenstände
AW, KW, WW, nach Küchenplan 

02.04.2026

Unterkonstruktion entsprechend
tragfähig für Warmwasserspeicher

Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser
Abwasser: DN40
Mitte Abfluss 54cm OKFFB
Platzsparender Waschtisch 
Tiefe max. 250mm

5

EG

Elektronisch auslösende Armatur

MVR 25 x 2,7mm

Anschluss an Rohrleitungen Bestand für WC 
Damen und WC Herren
Rohrleitungen Bestand müssen gesucht und 
angeschlossen werden
Nicht bestimmungsgemäß betriebene 
Rohrabschnitte müssen zurückgebaut und 
verschlossen werden. Nur 
Bestimmungsgemäß betriebene Teilstrecken 
dürfen angeschlossen bleiben

Anschluss an Rohrleitungen Bestand für beh. 
WC 
Rohrleitungen Bestand müssen gesucht und 
angeschlossen werden
Nicht bestimmungsgemäß betriebene 
Rohrabschnitte müssen zurückgebaut und 
verschlossen werden. Nur 
Bestimmungsgemäß betriebene Teilstrecken 
dürfen angeschlossen bleiben

MVR 20 x 2,8mm

Heizkörper muss nach 
hier verschoben werden

Verlegung auf Rohfußboden

Missel
BSM-R90 22 

Missel
BSM-R90 18 

Missel
BSM-R90 22 MVR 16 x 2,2mm

Missel
BSM-R90 18 

30

TW3

TW

30

MVR 16 x 2,2mm

Verlegung unter der Decke 
bis Vorwand Küche 

Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser
Abwasser: DN40
Mitte Abfluss 54cm OKFFB
Platzsparender Waschtisch 
Tiefe max. 250mm

PWC
RA = 264 cm OKFFB

MV 25 x 2,7

MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm 7

EG

-

---

Verlegung auf Rohfußboden

22
0

16

31.540121212

MV 20 x 2,8mm

INOX 22 x 1,2mm

INOX 18 x 1,0mm

Hausanschluss Trinkwasser
Mindestversorgungsdruck: 
5100 hPa 

Spülstation für 
Versorgungsleitung

Fabrikat: Kemper
KHS Spülgruppe 230 V
Figur 684 04 

INOX 22 x 1,2mm

PE-HD 50 x 4,6mm

INOX 28 x 1,2mm

PE-HD 25 x 2,3mm

Versorgung Bestand WC's

Versorgung Küche

Versorgung WC's Neu

Versorgung Außencontainer

15
0
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0
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Anschluss über
Sicherheitsgruppe
(siehe Plandetails)
Typ KV 30 (238957)
Optional: 
Abdeckhaube (074143)

Elektronisch geregelter
Wandspeicher
150 Liter 
1-6 kW
Stiebel Eltron SHZ 150 LCD
Gewicht (gefüllt): 203kg

45 45

60

MVR 20 x 2,8mm MVR 16 x 2,2mm

MV 25 x 2,7mm

MVR 20 x 2,8mm

MVR 20 x 2,8mmMVR 20 x 2,8mm

Unterkonstruktion Tragfähig für 
Speicher (durch Hochbau/PWA)

29.515.5256.51091035
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MVR 16 x 2,2mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 25 x 2,7mmMVR 20 x 2,8mm

MVR 20 x 2,8mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 20 x 2,8mm MVR 25 x 2,7mm

MVR 20 x 2,8mm

MVR 16 x 3,8mm

INOX 15 x 1,0mmMVR 16 x 2,2mm

MVR 20 x 2,8mm

INOX 22 x 1,2mm

Anschluss an Rohrleitungen Bestand für WC 
Damen und WC Herren
Rohrleitungen Bestand müssen gesucht und 
angeschlossen werden
Nicht bestimmungsgemäß betriebene 
Rohrabschnitte müssen zurückgebaut und 
verschlossen werden. Nur 
Bestimmungsgemäß betriebene Teilstrecken 
dürfen angeschlossen bleiben

Anschluss an Rohrleitungen Bestand für beh. 
WC.
Rohrleitungen Bestand müssen gesucht und 
angeschlossen werden
Nicht bestimmungsgemäß betriebene 
Rohrabschnitte müssen zurückgebaut und 
verschlossen werden. Nur 
Bestimmungsgemäß betriebene Teilstrecken 
dürfen angeschlossen bleiben

MVR 16 x 2,2mm

TW4

TW

225 87.5 31.5
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Verlegung Aufputz im Trockenlager

Wanddurchführung
Küche/Trockenlager

Rohrleitungsführung in Decke
(alternativ unter der Decke, 
mit Abkastung)

Rohrleitungsführung 
in Aussparung neben 
Lüftung

Anschluss Kaffeemaschine

Anschluss Kombidämpfer

MVR 25 x 2,7mm MVR 16 x 3,8mm

MVR 16 x 2,2mm

MVR 25 x 2,7mm

MVR 16 x 2,2mm
MVR 25 x 2,7mm

5.5

Abkastung Sockel

Anschluss an 
Grundleitung
Bestand

Vorwandinstallation

Aufputzinstallation
Abkasten
(bessere Reinigungsfähigkeit)

Aufputzinstallation
ggf. Abkasten
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5
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Plancodierung:

Planinhalt: Maßstab:

LPH:

Übersicht / Nordpfeil:

NHN - Höhenbezug:

Projekt:

Bauherr: Ausführende Firma:

Objektplaner: Fachplaner:

Planformat:Planersteller: Datum:

Plangrundlage:

A0

Änderungen

KIT.T GmbH & Co. KG
Frankenstraße 5
48734 Reken
+49 2864 959939-0
kontakt@kit-t.de
https://kit-t.de/

1.Allgemeine Hinweise: 
Vor Beginn der Arbeiten sind alle Pläne sorgfältig zu prüfen. Die relevanten Normen und Vorschriften (DIN, VDI, DVGW) sind strikt einzuhalten. Arbeitsbereiche sind sauber und ordentlich zu halten; Sicherheitsvorschriften sind zu beachten.

2.Materialprüfungen:
Alle Materialien (Rohre, Armaturen, Dichtungen) müssen auf Beschädigungen kontrolliert werden. Nur zugelassene Materialien mit CE Kennzeichnung dürfen verwendet werden. Herkunft und Chargen der Materialien müssen nachvollziehbar sein.

3.Verlegung der Leitungen:
Leitungen sind spannungsfrei zu verlegen und ausreichend zu befestigen, um Bewegungen zu verhindern. Bei Durchführungen durch Decken und Wände sind geeignete Schutzhülsen/ Dämmung zur Schallentkopplung, 
sowie bei Brandschutznforderungen Brandschutzmaßnahmen zu verwenden. Schmutzwasserleitungen sind mit dem erforderlichen Gefälle zu verlegen. Mindestabstände zu anderen Leitungen (z.B. Abwasser, Strom) sind gemäß den Vorschriften einzuhalten.

4.Schall- und Wärmedämmung:
Schalldämmungsmaßnahmen gemäß DIN 4109 sind zu berücksichtigen. Geräuschemissionen durch die Nutzung der Trinkwasserinstallation sind zu minimieren. Dafür sind schalldämmende Rohrschellen und Materialien zu verwenden.
Wärmedämmung ist gemäß den Vorgaben des GEG und DIN 1988-200 vorzunehmen, um Wärmeverluste zu reduzieren und die Trinkwasserhygiene zu gewährleisten.

5.Brandschutz:
Bei Rohrdurchführungen durch brandabschnittsbildende Bauteile sind Brandschutzdichtungen gemäß den aktuellen Brandschutzvorschriften (z.B. DIN 4102, MLAR) zu verwenden. Es sind nur geprüfte und zugelassene Brandschutzprodukte zu verwenden. 
Die Position der Brandschutzmaßnahmen ist zu dokumentieren und mit den Brandschutzplänen abzugleichen. Brandschutzklappen und -manschetten sind gemäß den Herstellerangaben und geltenden Normen fachgerecht zu montieren und zu prüfen.

6.Anschlussarbeiten:
Anschlüsse und Rohrgewinde sind fachgerecht und nach Herstellervorgaben durchzuführen. Alle Verbindungspunkte sind auf Dichtigkeit zu prüfen. Sicherstellen, dass keine galvanischen Ströme durch unsachgemäße Materialkombinationen entstehen. Metallische Rohrleitungen, Formstücke 
und Apparate sind in den Potentialausgleich einzubinden.

7.Druckprüfungen:
Nach Abschluss der Installation sind Druckprüfungen gemäß den Vorschriften (DIN EN 806) durchzuführen. Prüfprotokolle sind vollständig und ordnungsgemäß auszufüllen und zu dokumentieren. Bei Undichtigkeiten sind diese umgehend zu beheben, und die Druckprüfung ist zu wiederholen.
Sicht- und Funktionsprüfung der Sicherheitsarmaturen ist vorzunehmen.

8.Inbetriebnahme:
Vor der Inbetriebnahme ist das gesamte Trinkwassersystem mehrmals gründlich zu spülen, um Schmutz und Installationsrückstände zu entfernen. Leitungen und Armaturen sind auf ordnungsgemäße Funktion zu überprüfen. Betriebseinweisung des Betreibers/Endkunden ist zu gewährleisten.

9.Dokumentation:
Alle durchgeführten Arbeiten sind detailliert zu protokollieren. Änderungen am ursprünglichen Plan sind zu dokumentieren und dem Bauleiter zur Genehmigung vorzulegen. Eine vollständige Bestandsdokumentation ist zum Projektabschluss zu erstellen und zu übergeben.
Hydraulische Abgleichung und Anlageneinstellungen sind zu dokumentieren.

10.Schulung und Qualifikation:
Sicherstellen, dass alle beteiligten Mitarbeiter die erforderlichen Qualifikationen und Schulungen gemäß den aktuellen rechtlichen und technischen Anforderungen besitzen.

11.Hygienevorschriften:
Besondere Sorgfalt ist bei der Vermeidung von Kontaminationen zu tragen; alle offenen Rohrenden sind sauber zu verschließen. Nach der Installation sind Wasserproben zur Analyse zu entnehmen. DIN 1988 und DVGW-Arbeitsblätter W551 und W552 sind zu beachten.
Sicherstellen, dass Trinkwasser nur mit anerkannten Materialien und Komponenten in Kontakt kommt.

25011-5-SAN-X-GR-EG-P-00-Trinkwasser

08.06.2026RDi

Ziegenpeter

Trinkwasserplanung Erdgeschoss

20042026_Ziegenpeter am Rheinpark_Grundriss.dwg (ergänzend Küchenplan vom 27.03.2026)

+/- 0.00m OKFFB = 28.64m üNHN
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Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR für Duisburger
Werkstatt für Menschen mit Behinderung gGmbH
Kalkweg 10e
47055 Duisburg

Probst | Wilke | Partner
Architekten Partnergesellschaft
Prinz-Albrecht-Straße 8
47058 Duisburg
+49 203 334111
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Schnitt HausanschlussTW1
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Schnitt Küchenwand Außen TrinkwasserTW4
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Rohrleitungsführung Küche (Blickrichtung Gastraum) TrinkwasserTW5
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Schnitt Waschbecken Küche Richtung PersonalTW2

3D (Trinkwasser)TW6

Schnitte/Details Plan- und  Produktdetails
Dämmung:

DLE Waschtisch

Elektr. Warmwasserspeicher 
Stiebel Eltron SHZ 150
und Sicherheitsgruppe KV30:

Brandschutz:

Auszug Küchenplan (Fa. Schmolke vom 27.03.2026)
Es muss immer der neuste Index verwendet werden:
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Schnitt Ausgussbecken TechnikraumTW3

Index Datum Änderungsbeschreibung Name

Planstatus abfragen:


